
D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D

T H E M A : D I E  V O R A U S S E T Z U N G E N  F Ü R  S C H N E L L I G K E I T  S C H A F F E N

A U F W Ä R M E N  2 :

D R I B B E L PA R C O U R S

O R G A N I S AT I O N

� Den Grundaufbau und die Mannschaften beibe-

halten

� Die Stangen weiter verwenden

� Die Koordinationsleitern, flachen Stangen und

 Minihürden entfernen

� Jeder Spieler hat 1 Ball

A B L A U F

� Grundablauf wie zuvor.

� Jetzt dribbeln die Spieler im Slalom um die

 Stangen.

� Anschließend dribbeln sie außen um die Parcours

herum zur eigenen Gruppe zurück. bis zum Straf-

raum und kehren anschließend außen vorbei 

wieder zurück zur Startposition.

VA R I AT I O N E N

� Den Dribbelweg zwischen den Stangen variieren.

� Die Spieler jeweils durchnummerieren. Sie drib-

beln frei im Mittelkreis umher und führen frei

wählbare Finten aus (z. B. Schere, Übersteiger

usw.). Der Trainer ruft eine Zahl auf, die aufge -

rufenen Spieler dribbeln durch den Slalom -

parcours, kehren anschließend in den Mittelkreis

zurück usw.

� Die Stangen vollständig umdribbeln.

� Einen Staffelwettbewerb durchführen: Welche

Mannschaft steht zuerst wieder in ihrer Start -

aufstellung?

T I P P S  U N D  K O R R E K T U R E N

� Auf ein beidfüßiges Dribbling achten.

� Das Dribbling zwischen den Stangen mit höchst-

möglichem Tempo durchführen. Danach langsam

zum Mittelkreis zurückdribbeln.

� Eine enge Ballführung zwischen den Stangen

 fordern: Mit jedem Schritt den Ball berühren.
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